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Unsere

Sohaufenster

Auslagen eine

Sebenwördigheſt

Einen imposanten

Anblick
gewähren unsere 46

ſorhaufs Adtedlnven

mit den riesigen Waren
mengen

3 Riegel zusOranienburgKernseife 90 Pf

Meter zuHemdentuch 90 pt

1 Teegedeck zus
mit 906 Servietten Pf

5

IM PARTERRE
ein u Baumwollwar
3 m Louisianatuch
3 m Hemdenbarchent
3 m Köperbarchent weiss
31 m Bettkattun
21 m Piquébarohent
5 m Rockbiber
1 Schlatdecke extra schwer
I weisses Tischtuch
1 Kaffeedecke
3 m Blaudruck
1 Dowlas Bettuch
1 Ditzd Poliertücher

Dtzd Wischtücher
4 St Handtücher sehr breit
6 St Drellhandtächer grau
2 mm REidertflanell
5 St Servietten
2 St Kissen fertig genäht
21 m Schürzenstoſt

I 2 m Barchent f Nachtjack
1 St Barchentbettuch

Kleiderstoffo
3 m Köperschotten
2 mm schwarz Panamastoff
3 m Hauskleiderstoff

I 2 m Tuch t Jaoken
22 m weiss Batist durchbr

3 m Kleiderbarchent
21 m Tennisflanell
3 mm Blusenstoff gestreift
21 m Kreppschotten
3 mm Zephir wasohecht

Kurzwaren u Spitzen
3 Paar Damen Strumpfhalt

3 Gros
in allen Grössen

1 Gros gar rostfr
Druckknöpfe

6 Dtad Cell Kra

genst zus
1 T rkarbest a 3m an zusfer 12 Serviett 90
12 Eisdecken
Krepp Papier

1 Zahnbürsten

1 Frisierkamm zus

köcher

1 Zahnbürste 9
Pf

1 Fl Brillantine
1 Tube Bart zus

wichse
1 Bartbinde

1 St Seife Pf1 Kamm

1 Frisierkamm
1 Staubkamm
1 Fl Parfüm
1 Stück Toilette

seife

12 St Leinenband 0
in all Breit sort Pt
u farbig 90 Pf

1 Gros pa PTrikot Armbl
25 Geb Striokwolleu 1 Spiel Strick 90

nadeln
Täll u Spachtelstca 50 cm br 2 m 90

Täll u SpachtelEins Spitz u Ga 90
lons St 41 m Pf

Spitzen bwll ca 10om br St 12 mm 2zus 90 et

Spitz pwil ca 5 ombreit Stäok 20 mm 2zus 90e f

Täll u n 90 eneue Dessins tRanäseknno

2 Paar Batisthandschuhe
60 em lang

2 Paar Trikothandschuhe
40 em lang

20 m pa Mobair
besenborte schw

1 eleg Nähkasten 0
reichlich gefüllt Pf t

Perlmutterknöpfe

IM PARTERRE
2 Paar Ballhandschube

40 cm lang
3 Paar Trikothandsch farb
2 Paar bunt gestr Handsch
2 Paar Weisse woll Handsch
3 Paar Weisse gestr Hand

schuhe 40 em lang
2 Paar Trikothandsch m Futt
2 Paar Trikothandschuhe

neueste Farben
1 Paar Glacé Handschube

Weiss und farbig
2 Paar W Uniformbandsch

Strümpfe
3 Paar Reformsocken
4 Paar Maccosocken
4 Paar gestr Socken
1 Paar Ringelstr reine Wolle
3 Paar Damenstrümpfe engl I
5 Paar bwl Füsslinge
2 Paar Kinderstrümpfe

schwarz alle Grössen
3 Paar Frauenstrümpfe gestr
1 Paar eleg durchbr Damen

strümpte

Woll Waren,
1 Kariertes Plaid 90 Pt
1 Zuaven Jäckchen 90 Pf
2 Kinderröckchen m Aermeln

22 Pf
die Sensation der o Pfg Woche

Lebender
Papagei

mit Kätfig

Weiss waren Bänder
1 schw Samtgummigärtel
1 Gold od Atlas Gummigürt
1 seid Radium

schal 1 Alpacoa
Rockvol 1 eleg
Spachtelpompa
dour jed Stück pt

6 St Damen Krawatten
15 m Wasch Paspol
8 mm Seiden Paspol
4 m Ia Spitzen Rüsche
2 eleg Jabots Tüll u Batist

2

3 Stickerei Steh UVmlegekrag

3 mm reins Taffet

band in allen
Farb ca 12 em
breit zus t

1 m reins eIa Qual ca 18 em br M pt
1 Kinderjäckchen Lammfoell
1 seid schott Kinderschärpe

Sehirme

Herren Regenschirm
Damen Regenschirm

Mützen
1 Knaben Jockey Mütze Tuch
1 Teller Mütze Halbtuch
1 eleganter Spazierstock

von Sonnabend den 9 Oktober bis Sonnabend den 16 Oktober

IM PARTERRE
Herren Artikel

3 Paar Herren Hosenträger
1 Normalhose
4 Stück weisse Serviteurs
3 Stück bunte Serviteurs
3 Stück Herren Stehkragen
3 Paar Herren Manschetten

1 Garnitur w odfarbig Serviteur 90

mit Manschetten k
2 St Herr Stehumlegekrag
1 Autoschal 160 cm 90jang m vt Kante V pr
3 Stück Kragenschoner farb
3 Stück weisse Binder

breite Form
3 Stück schmale Binder farb
2 Stück eleg Bindoer farb
2 Stück eleg Regattes farbig
3 Stück Diplomaten farbig
1 Binder Seide gestrickt
3 Stück Knaben Chemisetts

Weiss od bunt
5 StückStehkragen m Sattel
1 Autoschal reine Wolle
3 Stück Herren Helgoländer
1 Herren Filzhut
1Herren Normalhemd all Gr

1 Herren J
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Papier u Schreibwaren
128t Kunstbl ,IIa zus 90 Pf
b Stück Kunstblätter gross

rer et 90560 Seiten stark Pr
1 Briefordner mHebel Regäister 90

u Locher zus U P
90

1 Füllfederhalter 90
1 FI Tinte zus Pf7 Roll Klosettpapier 90 Pt
500 Bl Butterbrotpap 90 Pf
1 Davidis Kochbuch 90
eleg geb u illustr Pr

500 Geschäfts Kuverts 90Pf
3 Wandbild z Brenn 90

Pt

1 Postkartenalbum
für 500 Karten

m Ansicht v Halle
1 BriefmarkenAlbum m 150 ausl 90

Marken zus

100 Briefbogen u100 Kuverts 90
Leinen im Kart

zus

1Briefwage b 250 Gr 90 Pf
200 Papierservietten 90 Pf

5
1

h

volkestümliche

de

IM PARTERRE
Lederwaren

1 Verläng Markttasche mit
Holzstäben

1 Büchertasche Pläsch mit
Eintassg

IFrühstückstasche Immer
trisch

1 braune Reisetasche 27 em
1 Handtäschechen Leder
1 Herren od Damen Tresor

Galanteriewaren

1 Theaterglas 90 Pf
1 Bowle m Deckel 90 Pf
1 EierserviceButterdose 4 Eier 90
pecher u Tabl zus VPf

2Visit u ICab Rahm 90 Pt
1 Butterdose u 1 Zucker
schale 90 Pt1 Brotkorb u 1 Menage

2 Vasen m Beschlag
33 cm hoch

1 Diaphanienbild 2 seit Glas

1 Pigur e
1 LikörserviceTablett Flasche 90

6 Gläser zus
1 Balltächer mitKette u r 90
Armband zu Pf

1 eleg Familien Rahmen
1 Autsatz Sohale u Vase
5 Bieruntersetzer Majol m

Nickelrand

Bijouterie
1gold Ring 333gest m Stein

1upiter Feuerzeug Alpacca
1 Damenuhrkette Doublé
1 Dam Armband echt Silber
I Damen Collier echt Silber

m Anhäng
1 Herren Uhrkette Double
1Rahmservice m Bronzetabl

I ETAGE
Damen Wäsehe,

Fantasiehemd 90
mit breiter Stick Pf

2 Stück Wagen Kopfkissen
6 Paar gestr Baby Schuhe
1 Damen Hemd Vorder

sohluss m Spitze
1 Damen Hemd Achsel

schluss m Languette
I Damenbeinkl m Languette
1 Damen Kniebeinkleid mit

brt Stickerei

1 Damen Untertaille Ballfacçon 90
m Banddurchzug Pf

1 Damen Anstandsrock mit
Languette1 Nachtjacke weiss Barch

1 bunt Anstandsrock m Vol
bunte Dam Jacke m Spitze

1 PFrauen Barchent Hemd
sehr gross

1 Männer Barchent Hemd
9 Meter breite Stick 90 Pf

7 T Fortsetzung dieser Anzeige auf der näehsten Seite 2
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Ein kleines

Beispiel
bieten unsere

Auslagen
von dem was wir bringen

Trotz der hohen Preise für

Rohmaterial
bringen wir für diesen

Preis

et in
gestrickten Kopfschals e

Knaben 2usſt Sportmützen 90 Pf

1 Küchenüber
handtuch

Ia Stoff gez m Kreuz
oder Stielstich mit pf
rot od blau gew Kante

1 Frisierkamm zus
1 Staubkamm 90
1 Seifdose Pf

1 Beutel Zahnpulv zus
l Zahnpuiverdose1 Zahnbürsten 90

halter
1 Fl Mundwasser

I Wandschoner zus
l Leitungsschon2 Tablett Decken 90

I Meter Spitze Pf

1 Gard Stange
1 Vitragen Ein

richt m Zubeh
2 Rosetten
2 Gard Halter
11/ Meter Spitze

zus

r

d

u d
2

n

4 n
9

J 9

e
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1 Tranchier zus auf
einemmesser Wandbrett

1 BrotmesserIKehenmeser 90 Pf

l Wandkonsol
I Wiegemesser
1 Schneide

Brett

1 Waschbrett zus
1 Wäscheleine
2 Schock

Klammern

2 Pack Seifen Pfpulver

1 Nudelrolle 2us
1 Schneide

brett
1 Kartoffel

stampfer
1 Fleischklopf

1 Konsol Pf
1 Wasch

ständer
1 Wasch

schüssel

1Wasserkanne
1 Seifschale

1 Zahnbürst Pf

zus

Schale

1 Wichskasten
1 Glanzbürste
1 Schmutzb
1Auftragbürst
1Kleiderbürst
1 Handwasch

bürste

1 Dose Schuh Pf
creme

zus

1 Ring R ür1 Brosche i uek
1 Kraw Nadel
1 Paar Man

schetten
Knöpfe

m echt Saphür PfDiamant od Rub

4 G Fortsetzung
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Im
krkrichungeraum

beffllter PNunderkranz 90

ekllte Portrarie

kunicher brautkuchen 90

1 Iasse Kaffee un

Kchlagsahne

und 1 Stüch kuchen

90

Winbeutel mit
P

Pt

Ja Srhoholate

unserer Anzeige von Seite 9 G Genau durehlesen G 7

J ETAGE
Putz u Pelzwaren,

1 weisse Rodelmütze
1 Kinderpelzkragen
1 Kindergarnitur
1 echte Straussteder

ca 40 cm lang Pt
1 Palme mit Topt
3 eleg Hutnadeln mit gr

Stein
Tasehentücher

6 Stck Damen Taschentüch
bunt Batist

4 Stek Herren Taschentüch
bunt Batist

6 Stck Damen Taschentüch
m bunter Kante

12 Stück Damen Taschen
tücher m bt Kante

128tock Damen Taschentäch

Batist m Hohlsaum
6Stok Dam Taschen 90

tüch m Hohls u
Buchstaben Pt

128tck Kind TasohTüch bt m Buchst 90 e

128tek Dam TasohTüch weiss Linon 90

6 Stck HerrenTaschentücher bt 90 e

12 Stck Kinder ſTasohentüch bt 9 Pt

128tok Kind 90
Tüch m bt Kante Pf

Korsoetts
1 FPrauen Korsett Bequem

Ia Drell m Spiralfedern
1 Korsett halbhoch mit

Spiralversehl
1 Mieder gemustert u uni

Farben
I Gesundheitskors f Kinder
2 Stück Kinderleibchen
Strumpthalter aus Ia Gummi

mit reicher Bandgarnitur
24 Stück Hygiabinden

Sehürzen

Kinderschürze bunt
45 bis 70 cm

1 Tändel Schürze Satin in
allen Farben

IKnaben Wachstuchschürze
45 75 cm

IMädeh Wachstuohschürze
45 55 cm

1 Wirtschattsseh extra weit
1 Miederschürze guter Sitz
1 Teeschürze bunt gestr
1 Teeschürze weiss m Stick
1 Tändelsch weiss m Stick
1 Blaudrucksechürze weit ge

sohnitten
I Trägerschürze bt m Volant
I Trägerschürze weiss mit

Volant und Stickerei
1 bl Monteurjacke in atl Gr
Ibl Monteurhose in all Gröss

I ETAGE
Konfektion

1 Kostümrock mit Tressen
und Knöpten
Damen Bluse Ia Winter
stoff
Damen Unterrock
modern

form
Damen Golf Bluse
Mädchen Kleid
cm Schottenstoff

1 Mädchen Kleid
5 Jahre

1 Mädchen Kleid
cm Hausstoff

1

1

1 Damen Blause Matrosen

1

1

sehr

farbig
45 60

Velour

45 60

mit Kapuchon
tür den Winter

a u Knaben Capes

Knaben Cheviot

55 80

kin Matrosen Blusen 16
Knaben Hosen blau u grau

I 6
Russenkittel Ia Hausstoff

Handarbeiten
1 Läufer od 1 Decke an

getangen
Aidastoſf

mit Material

2 Nadelkissen gestickt
1 Ueberhandtuch ge 2z mit

fertigem Fileteinsatz
1 graue Leinendecke gez

mit Hohblsaum

1 Läufer gez mit r
Durchbruch

eichem

1 Kissen grau Leinen gez
mit Franse

5 Stück Tablettdecken gez
sortierte Grössen

2 Nachttischdecken gez m
reichem Durchbruch

I Bettwandschoner
gez neue Muster

Aida

1 Kissen Aiäda fert gestickt
mit Volant

1 Küchenbandtuch
reich garniert

I Küchentischdecoke
mit Besatz

gez ,reichgarn zus

gez

gez

1 Klammersch u1Topflappentaseh 90 t

I Leitungsschoner u1 Lampenputztasche 90

Pfgez reich garn zus

1 Taschentuch
kasten

I Handschuh
kKasten

I Kragen Man
schettenkasten in
rot oder grün

Pläsch mit Seide
gestickt

1Krawattenkasten jedes Stck

Pt

h ähä häääh wW T S MQQ ò dèr

II PTAGE
Schuhwaren

1 Paar imit Kameelhaar
Niedertreter

1 Paar Filz Schnallenstiefel
Gr 23 24

1 Paar Tuchhausschunhe für
Herren und Damen

1 Paar Steppschuhe f Damen
1 Paar Plüschpantoffeln mit

Ledersohle
1 Paar Filzschuhe m weiss

Filzsohlen für Kinder
1 Paar Filzpantoffeln wit Pilz

u Ledersohlen t Damen
12 Paar Rinlegesohlen
1 Lederersatzpantof

feln mit Ledersohlen
4 Dosen Schuhoréme sehr

gross
15 IJTJa Schuhputz

13 Paar Filz Aufnähsohlen
u Bucks 3 rundeGummiabsätze

1 Baby Lederstieteloh
II BTAGRE

MNöbelstoife ete

200 breites Linoleum
zum Auslegen m JhVer

1 grosses Bettvorlage
3 Wandschoner
I Leitungsschoner zus ſJVPt

1 Fell getüttert 90 Pt

2 Erbställ Brises Bises
mit Volant 90

t
2 Ausziehstangen mit

Ringe Zus
1 Täll Lambrequin bestickt
1 Sotakissen mit Volant
1 Gard Stange und11 m best Filztuch 90

borte Pt1 Kinderwag Steppdecke
1 Strohsack
2 Ptd Federn

1 grosse ereich best rot od grün Pt
2 Bettvorlagen

1 eleg Erbstüllgarnit 1 dauern h t
2 Deckchen zus

Kleinmöbol
1 Markt und Geflügelkorb
1 Korb Arbeitsständer
1 Paneelbrett m Einlage
I Trag Kiepe t Erwachsene
1 Vogelbauer m Schubkast
1 Zigarrenschrk m Schnitz
1 Haussegen 68 X 35
1 Schirmständer m Dinsatz
1 Salontisch imit Nussb
1 Hocker rund oder vierek
1 Bächeretagère z Stellen
2 Palmenständer
1 Kleiderleiste mit 6 Nickel

haken
I Wandbild w Glas 43 X 22

1 Paneel u 1 Hand 90
tuchhalter zus Pf

1 Zeitungmappse u 390
1 Büstentasche zus Pt
1 Büstenständer imit Nussb

Spiolwaren

kugeln zus
5 Gloriawalzen
1 doppoelseit Soballplatte
1 Eisenbahn m Werku Schien holen 90
u 3 Wagen 2us P

III ETAGE
Wirtsechaftsartikel

1 Küchenwage
1 Reibemaschine
1 Tischlampe Komplett
1 Plättbrett gepolstert
1 Ofenschirm
1 Zeitungshalter für 7 Tage
1 Schmwortopf Aluminium
1 Kasserolle m Stiel Alumin
1 Fleischtopf Aluminium
1 Maschinentopf Aluminium
1 Sand Seife Soda Garnit

Emaille
1 Emaille Eimer 28 cm dekor
1 Bierservice
12 Bierbecher
1 Waschgarnitur dekoriert
1 Satz Milchtöpf Zwiebelmst
12 Stück Teller tief flach

dekoriert
1 Geflügelschere
12 Paar Tassen Porzellan

12 Abendbrotteller Porzellan
6 Paar Soling Stablbestecks
1 Brotkapsel oval lackiert
12 Zinnstahl Esslöffel
1 Tranchierbesteck Sol Stahl
1 Topfbrett Hartholz
1 Handtuchhalt 4teil Buche
1 Wäscheleine 30 Meter
6 Alpacca Kaffeelöffel
3 Psslötffel18tubenbesen Rossh m Stiel
2 Salz und Mehlmesten

Zwicbelmuster
Satz Schüssoln Zwiebelmst

I Emaille Wanne oval 40 cm
1 Wasserkessel Emaille
1 Schmortopf Emaille 34 cm

1 Emaille Kaffeekanne dek
1 Topflappenbehält
1wiebelbehält zus
1 Wiegemesser
1 Hackemesser Zzus

I

Je
1 Teppichbesen
1 Möbelbürste
1 Möbelklopfer zus 9h

1 Fenstereimer1 Fensterleder 90

1 Fensterschw zus Pf
1 Küchenrahmen
1 Handtuchhalter
1 Deckelhalter 90

u

1 Kinderstuhl mit
Geschirr u Spiel

Pf

e

Beachten Sie bitte
unsere

Schaufenster
und

Schaukasten

Jeder Artikel

2

1 Stubenbesen S
1 Handbesen 90

1 Scheuerb Pf

1 Kaffeekanne zus
1 Zuckerdose e
1 Milchtopt 3Pf6 Paar Tassen

1 Wasser
Karaffe

2Wassergläser
1 Tablett
6 Becher

schüssel
6 kl Glas

schüssel
1 Butterdose
1Zitron Press Pf
17uckerschale

1Bürstenblech 2us
1 Oläserbürste
1 Tüllenbürste
1 Bratenbürste
I Tassenbürste
1 Kannen

Bürste

II

1 Marktnetz zus
3 Pack Feuer

anzünder
I Fl Putzcreme
3 D Putzpom
1 Teesieb

1 Scheuerb Pf1 Scheuertuch

C

echt Silber
800/000

gestempelt

I Servietten
ring gross

1Buttermesser

1 Käsemesser
1 Obstmesser
l Fleischgabel

jedes Stück
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Stadttheater 7 Oktober Figaros Hoch et MitEntzücken genoſſen wir geſtern wieder einmal ein Werk unſeres
genialen Mozart Das dramatiſch harmloſe und leichtfertige fran
zöſiſche Luſtſpiel Le mariage de Figaro iſt zu einem leuchtenden
Spiegelbilde ſeiner dramatiſch gearteten Künſtlerindividualität ge
worden Richard Wagner gibt ſich krampfhafte Mühe zu beweiſen
daß die alte Oper ſamt und ſonders auf einem fundamentalen Jrr
tum beruhe und ſelbſt ein Mozart die dramatiſche Ausdrucksfähig
keit der alten Opernformen nicht zu erweitern vermochte Gerade
an dieſem Figaro läßt i aber larlegen daß Wagner allzuſehr
für eigene Sache focht Wie enorm in Mozart empfand
beweiſt gerade die Vertonung dieſes Textbuches Nur ein ganz
überragender Muſikdramatiker konnte am Gerüſte dieſer Handlung
bis auf tiefſte menſchliche Gehrimn ſe von allgemeiner Be
deutung hinabſteigen und im Verlaufe eines wirklich
handlungsreichen Kampfes gegen menſchliche Schwäche die
Konflikte in einer Weiſe löſen daß uns der endliche Sieg
der Vernunft und Sittlichkeit mit innerer Notwendigkeit vor
die Seele tritt Die muſikaliſchen Mittel die Mozart anwendet
ſind dabei freilich derartige daß ſelbſt einem Wagner die Trauben
z hoch und ſauer waren Gehen wir kurz auf den Kern der Sache
Wagner weiß die Einzelperſon dramatiſcher darzuſtellen Mozart
dagegen iſt ihm rn überlegen im dramatiſchen Enſemble
Namentlich die wundervoll gebauten Finale in denen all die höchſt
individuell gezeichneten Charaktere in einzigartiger Plaſtik bald
iſoliert bald in Gruppen geordnet auftreten und in denen ſich mit
dülfe der Muſik die l S Fäden der dramatiſchen

Handlung in ſo zielbewußter Weiſe ordnen ſind Höhepunkte muſik
dramatiſcher Kunſt Beide Mozart und Wagner ſind uns zu ſehr
ans Herz gewachſen als daß wir einen auf die Koſten des anderen
hertbſetzen möchten Dem Theoretiker und im Muſikaliſchen zulen ins r hee verfallenden jüngeren Meiſter gegenüber mit

deſſen Dialektik die heutige Generation gar zu gern alle früheren mu
ſikaliſchen Großtaten als bloße Präludien zum gnzig und allein nur
daſeinsberechtigten s abtut muß aber einmal feſtge
ſtellt werden a die Dinge denn doch etwas anders liegen und dieZukunft der mu itdramatiſchen Kunſt die Technik beider Meiſter

rechtfertigen wird Man brauchte geſtern nur das Finale des
2 Aktes voll und ganz auf ſich einwirken zu laſſen um dies zu ver
ſtehen Es wird mir niemand nachſagen können daß ich unſere
Künſtler mit phraſenhaften und darum wertloſen Lobſprüchen be
hänge Mit Phraſen wird bloß unberechtigter künſtleriſcher Größen
wahn gezüchtet Um ſo mehr wolle der freundliche Leſer Wert da
rauf legen wenn die Leiſtungen unſerer Künſtler in das rechte gute
Licht gerückt werden Jch habe das Vergnügen von einem Ehren
tüge und nach Maßgabe der hieſigen Kräfte von einem künſtleriſchen
Ereigniſſe berichten zu können An die Spitze ſetze ich unſeren
1 Kapellmeiſter Herrn Mörike Speziell für die Wiedergabe
des Finale des 2 Aktes kann ich nicht genug Worte des Lobes
finden und zwar in allererſter Linie was den Geiſt des Ganzen
betrifft Wie hier der fein griffen Stil Mozarts mit wirklich
dramatiſcher Jnbrunſt erfüllt und das Weſen des Meiſters den
ſo gern ſchwächliche blutarme Geiſter für ihr mattes Empfinden
reklamieren einmal in ganz überzeugender Weiſe dargelegt wurde
bedeutet ein wichtiges Dokument in der Entwickelung des Künſtlers
Mörike Es geht der Reife entgegen Jn gleicher Weiſe hochbe
friedigt konnte man von dem Enſemble ſein Das war ein wirk
liches Enſemble ein einheitliches Juſtrument im Dienſte einer dra
matiſchen Jdee Gewiß kann der oder jener behaupten er habe da
oder dort ſchon weſentlich Vollkommeneres gehört Daß Frau
Bruger Drevs trotz ihrer vornehmen Darſtellung beſonders im
Briefduett ſtimmlich neben der ausgereiften Sangeskunſt der Frau
von Boer den Vergleich nicht aushalten kann daß der Cherubin
mit ſeiner faſt kindlich ungeſchulten Stimme manchen Wunſch offen
läßt der Figaro etwas heiſer war etc will gar nichts ſagen in An
betracht der Geſamtleiſtung Wir wifſen was unſere Künſtler im
Durchſchnitte leiſten und können ſie mit aller Kritik auch nicht beſſer
machen als wie ſie ſind Wenn ſie ſich aber einmal anſtrengen und
ihr relativ Beſtes geben ſo wollen wir das dick unterſtreichen Wieoft hatten wir ürſaghe ſpeziell mit den Enſemblenümmern unzu

frieden zu ſein Noch nicht einmal ein Quartett ging manchmal in
nur einigermaßen anſtändiger Weiſe Um ſo höher müſſen wir es
jent bewerten daß Mozartſche Finale das will ſagen komplizierte
gefürchtete Enſemblegebilde in einer für Halle ſo anerkennens
werten Art herauskamen Die Beſetzung war folgende Figaro
Herr Birkhol Suſanne Frau von Boer Graf Almaviva
Herr Bergmann Gräfin Frau Bruger Drevs Che

rubin Frl Strohecker Barbarina Frl Kühn Marcelline
Frl Seeba i Bartolo Herr Aumann Baſilio Herr
Gruſelli Antonio Herr Raven Don Curzio Herr

Einzelbeſprechung der Leiſtungen würde nur zu ermü
denden Wiederholungen führen Der Schwerpunkt der Auffühung
lag im Zuſammenſpiel und dem guten Geiſte des Ganzen Das
Orcheſter begleitete in jener leichtbeſchwingten und doch accent
reichen Weiſe die es vergeſſen läßt daß vor der Bühne auch noch
Mitwirkende ſind Somit konnte ein einheitlicher Geſamteindruck
u Stande kommen der hoffentlich den Wiederholungsvorſtellungen treu bleibt Unſer Publikum ſei auf dieſe Wieder

holungen ſpeziell aufmerkſam gemacht Schon dieſe Vorſtellung
war recht gut beſucht Nach den Aktſchlüſſen hätte der Beifall nur
anz anders einſetzen müſſen damit unſere Künſtler ermutigt
ünftig auch anderen Opern intenſive Arbeit zuwenden

C Compes de la Porte

Nikolaus Becker
der Dichter des Rheinliedes
Zu ſeinem hundertjährigen Geburtstage von E Jſolani

Nikolaus oder wie er ſich urſprünglich in volkstümlicher
gerfe zu nennen pflegte Niklas Becker dem es geglückt iſt
durch ein einziges Lied mit einem Schlage berühmt zu werden ja
Unſterblichkeit zu erlangen erblickte heute vor einem Jahrhundert
am 8 Oktober 1809 das Licht der Welt Es war am 18 September
1840 als in der Trierſchen tung das Rheinland betitelte
Gedicht erſchien das mit den Worten beginnt Sie ſollen ihnnicht haben den freien uitſchen Rhein Sofort
wurde das Gedicht von allen deutſchen Blättern nachgedruckt und
weit über Deutſchlands Grenzen hinaus ward es geleſen und
machte ſeinen Verfaſſer einen bis dahin ganz unbekannten Ge
richtsſchreiber in Geilenkirchen zu einer Weltberühmtheit Man
bereitete dem Dichter dieſes einen Liedes Huldigungen wie einem
Geiſteshelden wie einem Manne der eine bedeutende Tat voll
bracht hatte Ganz Deutſchland war für ihn begeiſtert Jndeſſenwenn man die Zeitumſtände erwägt ſo war Beckers Lied wirklich
eine Tat wenn keine Geiſtestat im s Sinne

Es war um die Zeit da Thiers die Welſchen aufgerührt hatte
ur Auswetzung der Scharte welche die franzöſiſche Gloire in

Barröſ

und
der Orientpolitik erlitten einen fröhlichen Raubzug am linken

Flammende Entrüſtung riefen die an derRheinufer plante

a

nach dem r aJmmichs Weinſtube in der Mammonſtraße zu Potsdam dem

Seine geſprochenen Drohworte in de Landen
dieſer allgemeinen Empfindung

volkstümliche xt aben den mrn hein Bis ſeine Flut begraben des letzten Manns
ebein
Das Lied flog durch die Lande es fand hunderte Nachahmungen

und nicht minder reiche Kompoſitionen durch Stadt und Land
durch alle Gaſſen klang immer wieder nur das eine Lied vom freien
deutſchen Rhein Jn Frankreich rief dieſe plötzliche einmütige Er
regung Verblüffung hervor an hatte das durch zahlloſe Vater
ländchen zerklüftete Deutſchland ſolcher einmütigen Aufwallung
nicht für fähig gehalten man ſtoppte zurück Lamartine ſuchte
durch ſeine Friedens Marſeilkaiſe die er dem Rheinlied als
Antwort ſchickte zu beſchwichtigen ward aber vom Pariſer Pöbel
ar derunglimpit und Alfred de Muſſet fand mit ſeiner
anderen Rheinlied Erwiderung Nous avons eu votre Rhin
allemand den Ton der den zriſg Schreiern viel beſſer gefiel
und zahlreiche andere franzöſiſche Antworten waren auf dieſelbe
Tonart geſtimmt Aber die große Begeiſterung in Deutſchland
die durch Beckers Lied entflammt war hatte die deutſchen Regie
rungen in ihrer entſchiedenen Haltung gefeſtigt und dieſe Haltung
wiederum hatte die franzöſiſchen Staatsmänner ſtutzig gemacht Sieu den Sturm den ſie in ihrem Volke entfacht ſelbſt zu be

hwichtigen
Das war ein entſchiedener nicht zu leugnender Triumph des

Beckerſchen Rheinliedes deſſen politiſcher Erfolg klar zu
tage trat Freilich lag in dieſem Erfolge auch das tragiſche Ver
hängnis des Liedes und ſeines Dichters Das Lied das unſtreitig

7 Kampflied der Deutſchen geworden wäre wenn damals der
W W ebrochen ward nun da der Konflikt im Sande verlief

allzu ſchne rr das Lied und ſeinen Dichter ſehr bald komiſch zu wirken Niklas
ecker der gute aber recht unbedeutende Gerichtsſchreiber wurde

immer wieder vielleicht oft ohne ſein Zutun an die Oeffentlichkeit
gezerrt Friedrich Wilhelm IV ſpendete ihm eine Ehren
gabe von 1000 Talern und das zu einer Zeit in der ſonſt nie
mals eine dichteriſche Leiſtung irgendwelchen Lohn von oben zu
erwarten hatte der Schillerpreis exiſtierte noch nicht Der
Juſtiz miniſter bot ihm zur Vorbexeitung für die höhere
juriſtiſche Laufbahn ein Gehalt von 300 Talern auf fünf Jahre
an König Lüdwig I von Bayern der Partizipien
Dichter ſpendete ihm einen goldenen Becher deſſen Modell
Schwanthaler entworfen hatte andere Spenden flogen dem Rhein
landPoeten von allen Seiten von Hoch und Niedrig ſelbſt aus
Amerika ins Haus Eine Steingutfabrik ließ ſieben Teller her
ſtellen jeden prächtig verziert und mit je einer Strophe des
Rheinliedes verſehen Ein Leipziger Blatt machte allen Ernſtes
den Vorſchlag das Rheinlied im Gegenſatz zur Marſeillaiſe dem
Kriegsgeſang der Franzoſen Colognaiſe zu taufen Mehr als
200 Komponiſten hatten das Rheinlied in Muſik geſetzt in
Hamburg wo acht Komponiſten es getan veranſtaltete das Theater
einen Wettkampfder Kompoſitionen wobei das Publi
kum durch das Los entſcheiden ſollte Aber ſchon wenige Wochen
ſpäter ward in derſelben Stadt das Rheinlied von einer Pöbel
rotte roh traveſtiert auf Anſtiften einiger Schankwirte demolier
ten Trunkenbolde die Aula des Johanneums wo der Mäßigkeits
verein verſammelt war und brüllte dazu

Wir wollen ihn nicht haben
Den Mäßigkeitsverein
Wir wollen uns noch laben
Wir wollen uns noch laben
An Grog und Branntewein

Ein Komponiſt Gackſtatter mit Namen brachte es auf
ſieben verſchiedene Kompoſitionen und rühmte ſich dieſer Tat mit
folgenden Verſen

Wie ſiebenmcl dies Lied im Jnnern mir erklungen
So ſei s auch ſiebenmal von Euch mir vorgeſungen
Nehmt hin Jhr ſollt ihn haben
Den komponierten Rhein

Dies Durcheinanderſchwirren der verſchiedenen Weiſen mußte
ſchließlich alles verſtimmen und es iſ begreiflich wie Hoff
mann von Fallersleben in ſeinen wilden Verzweiflungs
ſchrei ausbrechen konnte

Jn jedem Hauſ ein Klimperkaſten
Jn jedem Hauſe Stimm und Hanud
Jn jedem Hauſ Enthuſiaften
Für s liebe deutſche Vaterland
Du magſt nun ruhen gehen traben
Du hörſt in tauſend Melodein
Sie ſollen ſollen ihn nicht haben

Von Tilſit bis nach Weſel ſchrei n
Wenn Becker auch beſcheiden und nicht zur Eitelkeit veranlagt

geweſen wäre ſolcher Erfolg eines Liedes mußte jeden verblenden
und ſo kam es daß der Dichter des Rheinliedes ein Jahr nach
ſeinem gewaltigen Erfolge ein Bändchen Gedichte erſcheinen ließ
die für ſeine dichteriſchen Qualitäten nur zu wenig ſagten freilich
ebenſo wenig den Spott und Hohn verdienten den die harmloſen
Reimereien ihrem Urheber eintrugen So verſtummte Becker und
die Weltberühmtheit vom Jahre 1840 war nach nicht viel mehr
als einem Jahre vergeſſen und verſchollen Erſt ſein früher Tod

er ſtarb am 28 Auguſt 18345 in Hunßhoven erinnerte wieder an
den Mann der wenn auch kein großer Dichter geweſen es doch
verſtanden hat die Begeiſterung eines ganzen Volkes durch ein
Lied zu erregen

Man hat ihn gefeiert und gerühmt ſo lange der Nutzen und der
Erfolg der Begeiſterung die er entfacht offenbar waren und ließ
ihn dann abſeits in der Dachkammer der Vergeſſenen ſterben

Von welchen Zufällen hängen die Lebensſchickſale der Menſchen
ab Wäre damals ein friſch fröhlicher Krieg entbrannt und das
Rheinlied das Kampflied der Deutſchen geworden ſo wäre Becker

vom Dank der Nation dauernd umgeben geweſen man hätte ihm
Denkmäler errichtet und ihn wie den Dichter der Wacht am
Rhein dauernd des Ruhmes der Nachwelt würdig gefunden Nun
aber da er durch ſein Lied das erſcheint zweifellos die
Kriegsgefahr beſeitigen half dankte man ihm mit Spott und Hohn
und ließ ihn abſeits ſterben

Vermiſuhtes
Ein Rencontre des Regierungsreferendars v Bismarck Die

nachſtehende a r Bismarxck Anekdote von der ich ſchreibt
ein Leſer der Voſſ Ztg an Ort und Stelle zufällig Kenntnis
erhielt dürfte weiteren Kreiſen wohl unbekannt ſein Kurze Zeit

egierungsantritt Friedrich Wilhelms IV fand ſich in

99

eutigen kleinen Gaſthof Fürſt Bismäarck eine Geſellſchaft junger
Slegants zuſammen die aus Berlin gekommen waren um ſich die
neuen Fontänenanlagen in Sansſouci anzuſehen die damals von
weit und breit die Fremden anlockten ebenbe
wähnt ſein daß Friedrich der Große der ſonſt gewiß äußerſt ſpar
ſam war für die erſte Anlage dieſer Waſſerkünſte mehr als 100 900
Taler umſonſt ausgegeben hatte denn die Fontänen verſagten ſten

den Dienſt 184 Lazum erſten Male ſeine Waſſer ſpringen und zwei Jahre ſpäter war

Es mag nebenbei hier er

Am 23 Oktober 1842 ließ nun das große Waſſerſpiel

gegenſtandslos Und daher begann die Begeiſterung

9 Oktober Seite
hervor und die ganze von Perſius und Bri aheffene Anlage in Betrieb Dieab das Beckerſche Rheinlied nur erwähnte Geſellſchaft nntergtelt ich durch r en Weingenuß

Antwort Sie ſollen ihn nicht h ien etwas erregt ſehr lebhaft über Sansſouci die Waſſerkünſte Pots
dam und ſchließlich auch über den König An einem Nebentiſche
ſaß ein junger Herr der ſcheinbar eifrig in die Lektüre der Zeitun
gen vertieft war bei einem Glaſe Bier Da fiel aus dem Munde
eines der Berliner eine abfällige Bemerkung über den König diewar keine t ung war einen Patrioten aber immer

in verletzen mußte Plötzlich erhob ſich der Herr am Nebentiſche
trat zu der Geſellſchaft und forderte die Uhr herausziehend den
vorlauten Sprecher auf binnen einer Minute die beleidigende Be
merkung zurückzunehmen h das nicht ſo würde er dem Be
leidiger ſein Bier ins Geſicht ſchütten Einen Augenblick war die
Geſellſchaft ſprachlos dann brach ſie in ein ſchallendes Gelächter
aus Mit Ablauf der letzten Sekunde aber goß der ruhig daſtehendewirklich dem Berliner das Bier über den dort Zugleich n

ſich abwendend ſeine Viſitenkarte auf den Tiſch Otto v Bis
marck Regierungsreferendar Bismarck bewohnte damals 1844
ein kleines Zimmer im erſten Stock des Gaſthauſes und kam wie
er ſpäter dem Enkel des damaligen Beſitzers durch Chryſander be
ſtätigen ließ oft des Abends in das Reſtaurant hinunter wo er
viele Eisbeine gegeſſen habe

Ein lehrreicher Unglücksfall Ein zum Kochen in irgend
welcher Form beſtimmtes Gefäß zu erhitzen ohne daß ſich Waſſer
darin befindet iſt ſelbſtverſtändlich ein höchſt unzweckmäßiges
Unternehmen Jn der Regel wird aber dadurch nur das Gefäß
leiden Gefährlicher iſt es wenn dasſelbe mit einem feſtverſchloſ
ſenen Behälter vorgenommen wird in dem noch etwas Waſſer vor
anden iſt weil dann der ſich entwickelnde Dampf zur Exploſion
ühren kann Durch Unachtſamkeit gegen dieſe Regel deren be
ondere Betonung eigentlich überflüſſig ſein ſollte iſt in einex
großen Eiſenbahnwerkſtatt in England ein Unglücksfall geſchehen
der um ſo mehr als Warnung dienen ſollte als ſich ſolche Dinge
durch Nachläſſigkeit unter dieſen oder jenen Verhältniſſen immer
wieder ereignen Von einer Lokomotive war der Kolben abge
nommen worden um eine neue Kolbenſtange einzuſetzen Zu
dieſem Zwecke mußte die Kolbenſcheibe entfernt werden Da es
dazu notwendig war den Kolben zu erwärmen ſo wurde er in die
Nähe der Nähe der Feuerung eines Keſſels gebracht Nach nur
acht Minuten explodierte die Kolbenſcheibe mit dem
Ergebnis daß drei Leute durch die herumgeſchleuderten Bruchſtücke
verletzt wurden Einer davon tödlich Die Urſache war daß in
dem Kolben noch Waſſer enthalten geweſen war das
man nicht zuvor beſeitigt hatte Die Kolbenſcheibe beſtand aus
Gußeiſen und beſaß bei einem Durchmeſſer von einem Fuß eine
Dicke von 10 Zentimetern Ein neuer Beweis dafür welch unge
heure Gewalt ſchon kleinere Dampfmengen auszuüben vermögen
Die eingeleitete Unterſuchung ſtellte feſt daß in dieſer Werlſtatt
das Anwärmen eines Kolbens zwecks Abnahme der Scheibe ein
durchaus gebräuchliches Verfahren geweſen war Die Wochenſchrift
Engliſh Mechanic fordert infolgedeſſen daß hohle Metallgegenſtände
nur erhitzt werden ſollten nachdem ein oder mehrere Löcher hinein
gebohrt worden ſind aus denen das etwa noch verborgen geweſene
Waſſer ausfließen kann

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 g

Aufgeboten 7 Oktober Der Maſchinenſchloſſer Albert Zille
und Jda Ecke Gr Klausſtr 11 und Schleifweg 7 Der Geſchäfts
führer Guſtav Schmidt und Pauline Günther geb Müller Roſen
traße 3f Geboren 7 Oktober Dem Stadtkoch und Oekonom Arthur

Löſſer eine T Margot Albrechtſtr 40 Dem Fabrikanten Guſtav
Dreſcher ein S Wolfgang Schleifweg 3 Dem Maler Otto Richter
ein S Otto Gr Goſenſtr 19

Geſtorben 7 Oktober Des Keſſelſchmied Reinhold Huske Ehe
frau Emma geb Gerhardt 37 Saalberg 20 Der Jnvalide Karl
Zander 78 Breiteſtr 4

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 7 Oktober Der Poſtbote Otto Albrecht unv

Emilie Hüllemann Torſtr 28 und Königſtr 9
Eheſchließung 7 Oktober Der Hilfsprediger Emil Heinzel

und Eliſabeth Böhme Wittekindſtr 42 und Zwingerſtr 7
Geboren 7 Oktober Dem Arbeiter Otto Rappika ein S Her

mann Kuttelhof 3 Dem Hausdiener Friedrich Leſeberg eine T
Erna Langeſtr 3 Dem Bautechniker Hermann Weber ein S
HansJoachim Schützenſtr 16 Dem Zuſchneider Ernſt Schauer
hammer eine T Annelieſe Liebenauerſtr 18

Geſtorben 7 Oktober Des Arbeiter Wilhelm Wiegandt T
tolgeb Schülershofl6 Des Kaufmann Karl Höfer Ehefrau Emilie
geb Hahn 39 Bärgaſſe 4/5 Des Schmied Otto Hering Ehefrau
Eliſe geb Orth 24 Streiberſtr 13 Der Tiſchler Karl Klipp
hahn aus Schkeuditz 81 Klinik Der Tuchmacher Hermann
Lehnert aus Finſterwalde 52 Klinik Der Geldbriefträger a D
Ernſt Zaeper 79 Gr Steinſtr 44

Auswärtige Aufgebote
Der Krankenwärter Otto Herling und Berta Hoerold Halle und

Wiehe Der Schmied R H Fiſcher und M A S Kilian L Lin
denau Der Former E H Schumann und P M Fiebig Leutſch
Der Bergamnn T F Heiſer und F L Kunze Obersdorf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Ehrliche rückhaltlose
Aussprache über alles

was im geſellſchaftlichen politiſchen religiöſen künſtleriſchen und wiſſen
ſchaftlichen Leben nach Klarheit und Wahrheit ringt findet man

in der Monatsſchrift Der Türmer
Herausgeber Freiherr von Grotthuß

Probeheft bereitwilligſt von jeder Buchhandlung ſowie vom
Verlag Greiner Pfeiffer in Stuttgart 42

RechtsAuskunftei des GeueralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritz ſtra

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Tuehstoffe Bucksins Herren Anaben Anzäge

moderne Muster haltbare solide Qualitäten in grosser Auswahl
Preise Anusserst billig

Brummer Benjamin
22/23 Gr Vlriehstrasse 2223
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Schrägüber dem
Kaiſer Wilhelm

Denkmal

Nachdem ich gezwungen war mein früheres Geſchäft Poststrasse 1 aufzugeben
S werde ich

heute Sonnabend nachmittag 5 Uhr
h im Haufe der Herren L Kathe Sohn

Poſtſtraße 10 ſchrägäber dem Kaiſer Wilhelm Denkmal
ein neu eingerichtetes Geſchäft eröffnen

Jch werde bemüht ſein

friedenheit zu bedienen
Alle Waren kommen zu den

meine werte Kundſchaft durch nur beſte Fabrikate in

Coilette Seifen u Parfümerien
ſowie aller einſchlägigen Waren auch fernerhin in meinem neuen Geſchäft zur vollſten Zu

möglichſt billigſten Preilen
zum Verkauf und bitte bei Bedarf um gütigen Zuſpruch

Hochachtungsvoll

ViolettaJetzt nur noch
Foststr 910 Sehkianges Spezialgeſchäft

I criether ken halber Viel Denn

Parfümerie
Pesoh

für Parfümerien und Seifen ſowie für alle
einſchlägigen Waren

Grosse frische IIasem
extra stark ohne Klein 3,75 MKschöne Mittelhasen v I 70 Mk Mk an
Hasenrücken Koulen rüntenen

Pa feistes Rotwild junges Wildschwein
III gute Bratenotfche Ffund von 70 Ffg an

n Hirsentricandeanz Filets usw sehr preiswert W
Junge NMastgänve fette Enten jg Hähnchen

risches Gänsetleisch Gänseschmeer Ledern Kloein
W Heute größte Auswahl in nur tadellofer friſcher Ware

Wild und Getlügel Spezialgeschäft
Friedrich Weiss

Tel 3416 Geiststrasse 65hebrauchte Eichenholzklötze

für Holzpfasterungenzur Befeſtigung von Fabrik und Werkſtatträumen und Tor
e geeignet hat in größeren Mengen abzugeben

Otto Katzsche Zvwingerſtraßt 13
Fernſprecher 1830

I audhun
Carl Friedrich n

Brüderstr 4
Jm Hauſe Rudolf Moſſe

deutſche Schafwolle
garantiert nicht einlaufend

empfehlen

bebr L I H Ioesch
Gr Ulrichſtr 36 und

Steinweg 30

Wein ſchonh Vereinszimmer
habe noch a Tage n vergeben

aertelReſtaurant GerichtslaubeAlbert Dehneſtraße 1

Kind diskr Geb in Pflege ſofort
geſucht von geprüfter Kinderpflegerin

Kurfürſtenſtr 80 pt

S Signorina Cappelli Jtalieniſch Mittwoch 11

Herr Privatdozent Dr Jahn

Hansa andgarn
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um

w W
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ist der Name der mit Mandelmilch

Saneſla ersetzt beste Butter
in alen Verwendungsarten und
ist ebenso haltbar wie diese

e
J t

Ptlanzen Margarine welche den vollkommensten
vegetabilen Butter Ersatz darstellt

Keſſeste Pflanzen Margarine
h San Ges m b

Cleve Rhld

hergestellten

Grosse Inventar Auktion
Am Montag den 11 Oktober 1909 von vorm 10 Uhr

an soll wegen Antgabe der Wirtschatt von dem
Vranz Walter schen Gute in Canenna Bahnstation
I Dieskau Halle Leipziger Strecke 20 Minuten von Halle

Stunde entfernt uhter den im Termin bekannt zuS gebenden Bedingungen öffentlich verstoigert werden

6 sehr gute starke Pferde darunter 4 schwere
Belgier 2 Füchse ca Sjähr 2 Braune ca 8 u 8j
2 schwere Oldenburger Braune ca 5 u 8jährig5 Rüst und Ackerwngen 4zöllig 1 Fracht
schlitten 1 Jauchenwagen mit Fass 1 Drill
maschine Timmermannsehe 1 eiserne Schleppharkoe
1 Mähmaschine Albion 1 sechwere 3toilige
Gliederwalze 1Ringel u Gambridgewalze 1 Kulti
vnator 1 Krimmer 2 viserne 2 Ssaat
exgen 2 Rartotfel Häufelptflüge 2 Igel 3 Pflüge2 Zweischar Plläge 1 nochstehende DBreseu
muaschine 1 Häcksel u Getreidereinigungs Ma
schine 1 Kartoffelwäsche 1 grosse Centesimalwage
100 Zentner Tragkraft I Ackersehleppe SGteilig
sowie viele andere sehr gute Wirtschafts u Acker
gerätschaften

Das gesamte lebende und tote Inventarbefindet sich in sehr gutem Zustande Knauf
M liebhaber sind hierzu trenndlichst einge
laden Besiehtigung jederzeit

Der Besitger
J Desgl ferner eingestellt

1 Landauer u 1 Jagdwagen fast neu 1 Binrichtung
tür polnische Leute bestehend aus 20 eisern Bett
stellen und 6 Stück dazu gehörigen Schränken mit

1 Kutsehwagen gepolstert v
Aoſensctse es frauenbiſdungs ereins

Albrechtſtraße 16 I Winter 1909 10
Frau A Bindewald geb Lewthwaite Engliſch Lektüre und

Konverſation Donnerstag 10 11 Uhr Beginn 21 Oktober
1 Uhr

Beginn 20 Oktober
MlUe Jacquier Franzöſiſch Lektüre und Konverſation Freitag

10 11 Uhr Beginn 22 Oktober
Frl Dr Gosohe Jtalieniſche Renaiſſance Dienstag

9 11 Uhr DoppelFrl Dr Gosche Deutſche Literatur ſeit 1870 Dienstag Kurſe
11 1 Uhr

Frl r Gosehe Moderne Kunſt und Kunſtfragen Dienstag
i 5 Uhr Beginn 19 OktoberFran Jeoj Stoeltzmer Dr med Geſundheitslehre Ausgewählte

Kapitel aus der Anatomie Phyſiologie und Hygiene Tag und
Stunde wird noch bekannt gegeben

Goethes Romane 10 Vor
träge 5 Mk Montag 5 Uhr Beginn 1 November

Nach Weihnachtene Herr Privatdozent Dr Gole Die deutſchen Kolonien 10 Vorträge
Preis für Sprach und Doppelkurſe 20 Mk von Oktober 1909 bis
Preis für den einſtündigen Kurſus 10 Mk April 1910
Liſten zum Einzeichnen der Teilnehmerinnen liegen Albrechtſtr 16 aus
Auskunft erteilen Frau Geheimrat Meyer Reilſtr 53 und Frau

Prof Küssner Heinrichſtr 1
Beginn der regelmäßigen Dienstagverſammlungen am 19 Oktober

5 Uhr Bericht über die Generalverſammlung in Darmſtadt
Der Vorstand

Von morgen Sonnabend ab
ſteht ein großer Transport der

beſten und neumilchenden

W W ühe
preiswert bei mir zum Verkauf

8 ifferling IIalle aFranchkestr I7

S ent Toelo FRehnng
rankfart Iauftschiffahrt atte

Hauptgewinne MK 50 000 25 000
551000 1054500 50 100 100 50 ete

Wert oder in bar mit 109 Abzug
Los Mk Z Pto u Liste 30 Pf extra

Ernst Kleinschmickt alle a
Lotterie Geschäft Moritzzwinger 14

Angebote betreffend
Verpachtung des Obstanhanges

Verkauf zeernteten Obstes
regelmässige Obstliefernngen

übermittelt kostenfrei die
Obst Nachweisstelle

der Landwirtschaftskammer für die Provinz Sachsen
zu Halle a Kaiserstrasse 7

werden
J im Termine bekannt gemacht

Verdingung
Die pir Unterhaltung der Provinga

Chauſſeen und Straßen pro 1910
erforderlichen Materialien und deren
Anfuhr

I Schwerzer Chaussee
352 ebm Chauſſierungsſteine vom

Bahnhof Niemberg anzufahren
86 ebm Bedeckungskies anzuliefern

II Halle Dessauer Strasse
167 ebm Bedeckungskies anzuliefern
250 cbm alte Pflaſterſteine zu ver

ſahren
348 ebm Pflaſterſand anzuliefern
ſollen am Dienstag den 19 Oktober

vormittags 10 Uhr im BahnhofsReſtaurant in Niemberg verdungen
Die Bedingungen werden

Halle a den 4 Oktob 1909
Der Landesbauinſpektor
Goeßlinghoff Baurat

Berdingung
Die zur Unterhaltung der Pro

vinzal Chauſſeen und Straßen pro
1910 erforderlichen Materialien unz
deren Anfuhr

I Halle Treuenbrietzener
Cnausse

366 cbm Chauſſierungsſteine vom
Bahnhof Halle a S anzufahren

368 eobm Chauſſierungsſteine von
Bahnhof Hohenthurm anzufahren

27 ebm Pflaſterſand abzuliefern
182 ebm Bedeckungskies anzuliefern

Ii Kalle Nordhausener Cnaussese
19 ebm Chauſſierungsſteine von
Bahnhof Halle a S anzufahren

32 ebm Bedeckungskies anzuliefern
III Halle Leipziger Chaussese
1018 cbm Chauſſierungsſteine von

Bahnhof Gröbers anzufahren
26 eqm Chauſſierungsſteine vow

Bahnhof Schkeuditz anzufahren
67 ebm Pflaſterſand anzuliefern

324 ebm Bedeckungskies anzuliefern
IV Ralle Weissenteiser Chausse

10 cbm Chauſſierungsſteine von
Bahnhof Ammendorf auzufahren

32 ebm Bedeckungskies anzuliefern
V Granau Zscherbener Ghaussest

22 ebm Bedeckungskies anzuliefern
VI Regensburger Strasse

11 ebm Pflaſterſand anzuliefern
49 ebm Bedeckungskies anzuliefern

VII Halle Delitzscher Strasse
481 cbm Pflaſterſand anzuliefern
105 ebm Bedeckungskies anzuliefern
342 cbm Pflaſterausſchachtungs

boden abzufahren
122 ehm alte Pflaſterſteine zu verfahr

ſollen am Montag d 26 Okt
vormittags 9 Uhr im Reſtauraut
Winter Kl Sandberg 12 zu
Halle a S verdungen werden

Die Bedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht

Halle a 4 Oktober 1909
Der Landes Bauinſpektor

Goeßlinghoff Baurat
Friſch eingetroffen ſind die

ſtadtbekannt gewordenen

Sohlei Bücklinge
4 Stück 25 Pf

Zitronen 5 Sick 15 100 Stck Z
Bananen 4 Stck 20

Creme Schokolade
1 Pfd 55 4 4 Tafeln

Sonnabend früh eintreffend

Eine große Sendung

Weintrauben
2 Pfd 25 Pf

Ernst Weinhbold
Erstes grosses xolonigiwarer

Delikatessen Konserven undsüditrueht Gesenäft

Rathausſtr 6
T Bitte genau auf meine

z Firma und Nr G zu achten e
Althee Bondon

beſtes Bonbon gegen Huſten
und Heiferkeit nach altem Rezept
keine Eſſenzen empfiehlt
G Martin Müller Geiſtſtr 51

e inErſtes S cziaigeſchaft
für gute Strumptwaren

und Trikotngen
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